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Rotwein Roséwein Weißwein Orange-Wein Süßwein falstaff -Tipp 

WEINGUT WÜRTZBERG


Würtzberg 1, 54455 Serrig
T: +49 6581 9200992, office@weingut-wuertzberg.de
weingut-wuertzberg.de

Ab-Hof-Verkauf: Mo bis Fr 13–17 Uhr, Sa 11–17 Uhr
Kellermeister: Felix Heimes
Ansprechpartner: Felix Heimes
Flaschen/Hektar: 80.000 (95 % weiß, 4 % rot,  
1 % Schaumwein)/17 ha

D ie jungen Geschwister Annalena und 
Felix Heimes führen das 2016 aus 
dem vormaligen Weingut Dr. Siemens 

entstandene Weingut gemeinsam mit ihrer 
Mutter Dorothee. Felix Heimes, der 2018 
sein Studium in Geisenheim abgeschlossen 
hat, gibt erkennbarerweise richtig Gas, die 

aktuelle Kollektion ist die beste, die wir bis-
lang verkosten durften, wobei uns bereits die 
Basis-Etiketten »Rotschiefer« und »Blau-
schiefer« mit ihren saftigen Säuren begeistert 
haben. Auch die fruchtigen Prädikate haben 
eine schöne Harmonie. Unser Tipp aber ist – 
Überraschung! – der Weißburgunder.

92 2021 Pinot Blanc trocken
Sortentypischer Duft, weißer Pfeffer, Weinbergpfirsich, 
Honigmelone. Schlank gebaut, mit gutem Extrakt, rund 
und füllig, die dezente Süße ist gut eingewoben, etwas 
Curry, saftig, geschmeidig, die Säure ist lebendig, harmo-
nisch im positiven Sinn. Zum Essen. 11,5 Vol.-%, DV, €

93 2021 »Rotschiefer« Riesling trocken
In der Nase intensiv floral, Blumenladen, Rote Johannisbee-
re, Limette, Zitrone, nasses Gestein, Kräuter. Auch intensiv 
am Gaumen, einnehmend intensiv, die lebendige Säure sitzt 
perfekt, Steinobst, schieferwürzig, ganz feine Mineralik. In-
tensität filigran umgesetzt. 12 Vol.-%, DV, €€

91+ 2021 »Blauschiefer« Riesling feinherb
Schöne Schieferwürze in der Nase, kräutrige Aromen einer 
gepflegten Spontangärung. Am Gaumen setzt sich die leben-
dige Säure in Szene, etwas Kohlensäure, schönes Süße-Säu-
re-Spiel, gelbe Frucht, Maracuja, auch Grapefruit, endet 
schieferwürzig. 11 Vol.-%, DV, €€

92 2020 Pinot Noir trocken
Reifes Duftbild, Karamell, Dörrpflaume, Kirsche, Zimt. Am 
Gaumen mit eher zarter Struktur, floral, Veilchen, hat Subs-
tanz, die aber filigran vermittelt wird, gut integrierte reife 
Säure, reifes feinkörniges Tannin, Mineralik, Schieferwürze. 
Muss nicht lagern. 13 Vol.-%, NK, €€

92+ 2021 »Goldstück« Riesling Kabinett
Im Duft kräutrige, würzige Noten, Thymian, Salbei, Schiefer, 
weißer Pfeffer, Weinbergpfirsich. Am Gaumen würzig und 
mit feiner süßer Schärfe, mineralisch, saftig, lebendige Saar-
Säure, Apfel, am Ende pfeffrig. Schönes Spiel von Süße, Säu-
re und Würze! 9 Vol.-%, DV, €€

91+ 2021 »GG« Serrig Würtzberg  
Riesling trocken

91+ 2021 »Alte Reben« Riesling  
Kabinett feinherb

90+ 2021 »Scivaro« Riesling feinherb

92 2021 Serrig Herrenberg Riesling Spätlese

91+ 2021 Serrig Würtzberg Riesling Kabinett

90+ 2021 »Finntastisch« Riesling Kabinett

WEINGUT WILLEMS-WILLEMS


Mühlenstraße 13, 54329 Konz-Oberemmel
T: +49 6501 15816, info@weingut-willems.de
schiefer-trifft-muschelkalk.de

Ab-Hof-Verkauf: Mo bis Sa 9–17 Uhr
Kellermeister: Miguel Louro
Ansprechpartner: Carolin Hofmann
Flaschen/Hektar: 73.000 (70 % weiß, 10 % rot,  
20 % süß)/7 ha

D er Name der Website »schiefer-trifft-
muschelkalk.de« sagt alles über die 
Familienverhältnisse auf diesem 

Weingut: Jürgen Hofmann aus Appenheim 
im Epizentrum des rheinhessischen Muschel-
kalks und seine an der Saar aufgewachsene 
Frau Carolin pendeln zwischen zwei Anbau-

gebieten und erzeugen an beiden Orten Her-
ausragendes. In der Vergangenheit hatte oft 
der Muschelkalk qualitativ die Nase vorn, 
aber inzwischen holt der Schiefer mächtig 
auf. Wenn sich diese präzise, knackige Stilis-
tik weiter verstetigt, dann strahlt bald auch 
über Konz ein vierter Stern.

94 2021 Krettnach Euchariusberg  
Riesling Kabinett

Uff, ganz schön gut! Es ist beeindruckend, wie so ein Kabi-
nett-Wein gleichzeitig fein süß und messerscharf sein 
kann. In der Nase noch ganz leise und zart, nach Birne und 
Limone sowie Schieferwürze. Am Gaumen dicht und wür-
zig, wobei sich Süße und Säure ausbalancieren. Das hat  
Potenzial. 7,5 Vol.-%, DV, €€

93 2021 Oberemmel Altenberg  
Riesling feinherb

Schwarzer Pfeffer, Netzmelone, Zitronenabrieb und ein 
Kräuterbukett. Fast schon begeistert wird man durch  
die straffe Säure, die sich am Gaumen ausbreitet, der  
Geschmack ist würzig und von Zitrusfrüchten geprägt und 
wird durch die sanfte Süße aufgelockert. 9,5 Vol.-%, DV, €€€

92+ 2021 Niedermennig Herrenberg  
Riesling trocken

Der Schiefer macht sich deutlich in der Nase bemerkbar, au-
ßerdem frische Zitronenzesten und reife Mango. Am Gau-
men leicht bitter mit brillanter Säure und dabei wunderbarer 
Balance. Der Gesamteindruck ist erwachsen, durchaus ei-
genwillig und mit komplexer Mineralik. 11,5 Vol.-%, DV, €€€

93 2021 Niedermennig Herrenberg  
Riesling Kabinett

Eine ausgeprägte Schieferwürze und Noten von Walderdbee-
re, gelbem Apfel und Limette tummeln sich in der Nase. Die 
Balance zwischen animierender Säure und feiner Süße passt 
wunderbar zum saftigen Geschmack nach Mango und roten 
Früchten. Hat noch Reifepotenzial, ist aber auch jetzt schon 
sehr trinkig. 8 Vol.-%, DV, €€

92 2021 Oberemmel Karlsberg  
Riesling Spätlese

Duft nach reifen Zitrusfrüchten, Mango, Papaya, satt und 
dicht, elegante Schieferwürze kommt dazu. Am Gaumen mit 
zupackender Säure, Saft und Kraft, Zitrusfrüchte, Limonen-
saft, mineralisch geprägt, dicht und fest. Hat Potenzial, 
macht aber schon jetzt Spaß. 7 Vol.-%, DV, €€

89+ 2021 Oberemmel Altenberg  
Riesling Kabinett
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